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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.

Seit 
1996

Unter diesem Titel «Das Gundeli im Ausnahmezustand» hat unsere Grossrätin Beatrice Isler (Die Mitte) eine 
schriftliche Anfrage an den Regierungsrat eingereicht wegen den vielen Baustellen im Quartier. Siehe S. 14. 
Auch informiert scheinbar das Bau- und Verkehrsdepartement die Anwohner*innen über Ihre Bauvorhaben 
miserabel, gar nicht oder zu spät (siehe Leserbrief auf S. 15). 

Natürlich könnte die Gundeldinger Zeitung über die vielen Bauvorhaben informieren, aber nachdem das 
Baud-Dep. Basel-Stadt ihr ganzes Info- und Werbebudget bei uns gestrichen hat, sind wir dazu – im Detail – 
nicht mehr gewillt. – Zudem fehlen uns, wegen «Corona», die Einnahmen von Inserenten zur Querfi nanzie-
rung solcher «Gratis»-Informationen. Dazu kommt noch, dass wir, trotz Bemühungen, keinen einzigen Fran-
ken Corona-Unterstützung, weder vom Kanton noch vom Bund erhalten haben! – Andere Medien in der Region 
erhielten «Nothilfe-Gelder» für fehlende Werbeeinnahmen vom Bund: so wurde unter anderem Tele Basel mit 
über CHF 900'000, Radio Basilisk und Energy Basel mit je über 480'000 Corona-Franken unterstützt (Quelle: 
persoenlich.com).  Im Bild die neue Grossbaustelle Margarethenstrasse: S. 14+15.   Thomas P. Weber
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Marry Jane 

Güterstrasse 185

4053 Basel

www.marryjane.ch

CBD Produkte 
aus dem Baselbiet

20% Rabatt Coupon
 auf alle MJ-Produkte
Coupon nur einlösbar im Laden. 

Gültig bis 30. Juli 2021.
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Kosmetik + Massagen
cosmetic7ciel.ch

Haarlos glücklich durch den Sommer 

Tellstrasse 18, Basel 
079 521 33 61 

C7C
Cosmetic 7. Ciel

Sara Frank
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Betriebsferien
Der Verlag und die Redaktion 

der Gundeldinger Zeitung  

ist vom 

Sa, 26. Juni, bis und 

mit So, 11. Juli 2021, 
geschlossen. 

Ab Montag, 12. Juli, stehen 

wir Ihnen gerne wieder zur 

Verfügung.

Das Gundeli im Das Gundeli im 
AusnahmezustandAusnahmezustand

Foto: GZ
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Stören laute Autoposer die «Boulevard-Stimmung»?

Störend, gefährlich, unnötig, stinkend, laut – die Autoposer die ihre mehrfa-
chen «Barfi -Runden» rund um den Tellplatz und Güterstrasse absolvieren.
 Fotos: Thomas P. Weber

In der letzten Ausgabe der Gundel-
dinger Zeitung haben wir mit dem  
Titel «Stören laute Autoposer die 
«Boulevard-Stimmung» um Ihre 
Mitteilung gebeten.

Wir danken für die sehr vielen 
Einsendungen! Gemäss der Basler 
Polizei die uns nach Nachfrage ja 
die Antwort gab: «Der Kantonspoli-
zei Basel-Stadt ist der Tellplatz nicht 
als Ort mit auffälliger Häufung von 
Autoposern bekannt, weder auf-
grund eigener Beobachtungen noch 
aufgrund von Meldungen aus der 
Bevölkerung». Auch hier stelle ich 

leicht zynisch gerne die Frage: Hat 
unsere Polizei am Sonntag-Mor-
gen ihre Beobachtungen im Gun-
deli gemacht? In der Zwischen-
zeit haben Sie hoffentlich einige 
Reaktionen aus der Bevölkerung 
entgegennehmen dürfen. Ich bin 
nach wie vor dafür, dass die «20ger 
Zone» beim Tellplatz im Sommer 
abends und am Samstag geschlos-
sen werden sollte. Hier ein paar 
Reaktionen bzw. Leserbriefe aus 
der Bevölkerung (alle konnten wir 
leider aus Platzgründen nicht be-
rücksichtigen). Thomas P. Weber

Tellplatz sperren!
Sehr geehrter Herr Weber – Ich habe 
Ihren Aufruf auf der Frontseite der 
aktuellen Ausgabe der Gundeldinger 
Zeitung mit dem Titel «Stören laute 
Autoposer die Boulevard-Stimmung?» 
gelesen und würde mich gerne dies-
bezüglich melden. Ich wohne seit 
mehreren Jahren direkt am Tellplatz 
(Tellplatz 3) im ersten Stock dieser 
Liegenschaft. Es war erfrischend und 
spannend zu sehen, dass die die Gas-
tronomie dem doch ansonsten eher 
kahlen Platz endlich Leben einge-
haucht hat. Leider kam mit der Gas-
tronomie und dem vermehrten Men-
schenaufkommen auch die von Ihnen 
wahrgenommene Problematik auf. Es 
scheint auch so, dass sich die Situati-
on zunehmend verschlechtert. Durch 
den Tag donnern und krachen die Bo-
liden durch die Güterstrasse und ver-
ursachen einen absolut ohrenbetäu-
benden Lärm. Leider beschränkt sich 
dieses Problem dann nicht nur über 
den Tag, nein. Speziell in der Nacht 
fühlen sich viele Poser dazu eingela-
den, ihre PS-Muskeln in der überaus 
einladende Güterstrasse und Tellplatz 
zu demonstrieren. Ausserdem werden 
mittlerweile die leichten Erhöhungen 
der Tempo-Anpassungsschwellen der 
20er Zone als Schanze missbraucht. 
Auch wird der Tellplatz selbst zu oft 
als Abstellplatz für Autos und Motor-
räder verwendet. Hinzu kommt, dass 
die neuen BVB-Trams zusätzlichen 
Lärm machen und starke Erschütte-
rungen im ganzen Haus verursachen. 
Man könnte dem ganzen Problem in 
der Güterstrasse sowie in den Neben-
strassen ganz einfach Abhilfe schaf-
fen, indem man:
- die Güterstrasse/Tellplatz für den 

generellen Individualverkehr 
sperrt, was nach meinem Wissens-
stand ursprünglich sowieso anti-
zipiert wurde beim Erstellen das 
«Boulevards»»

-  die 30er und 20er Zone mit Brems-
schwellen versieht – die 30er Zone 
wird nach wie vor nicht als 30er 
Zone wahrgenommen

- fest installierte Blitzanlagen für die 
ganze Strecke von IWB bis Heilig-
geistkirche erstellt

- fest installierte Lärm-Blitzanlagen 
für die ganze Strecke von IWB bis 
Heiliggeistkirche erstellt (auch als 

Leserbriefe

Pilotprojekt für solche Gerätschaf-
ten?)

- die Güterstrasse mit Hindernis-
sen versehen, damit ein schnelles 
Durchfahren verunmöglicht wird 
(würde aber wohl einhergehen mit 
einer Umplanung der Tramschie-
nen).

Sie dürfen meine Rückmeldung gerne 
für weitere Artikel oder als Leserbrief 
verwenden. Ich danke Ihnen vielmals 
für das Aufbringen der Situation –dies 
war unbedingt nötig und ich hoffe, 
dass sich etwas ändert. 

M. S. und weitere Bewohner*innen 
am Tellplatz

 (Name der Redaktion bekannt)

Ich werde es der 
Polizei melden
Hi, Ich wohne an der Bärschwiler-
stras se/Dornacherstrasse und ich 
höre sie, die Autoposer sogar dort. Im-
mer wieder und zu jeglicher Tag- und 
Nachtzeit. Ganz deutlich bei offenem 
Fenster oder wenn ich bei uns im 
Hinterhof sitze. Und sie nerven mich. 
Auch, wenn ich auf der Strasse gehe 
und ich einen sehe bzw. deutlich höre. 
Abgesehen davon, dass es laut ist, ist 
es auch protzig anzusehen und das 
macht mir zumindest alles  andere als 
Eindruck! 

Hab’s noch nie bei der Polizei ge-
meldet, weil’s irgendwie dazuzuge-
hören scheint. Aber eigentlich sollte 
ich mich Mal melden. Vielleicht än-
dert sich ja was, wenn sich viele mel-
den. Danke vielmals für das Aufmerk-
samkeit machen. Zeigt, dass ich nicht 
die einzige bin, der das auffällt. 

 Gruss M.G. 
 (Name der Redaktion bekannt)

Ich teile die polizei-
liche Einschätzung 
gar nicht!
Guten Morgen GZ – Danke für den 
wertvollen Poser-Beitrag auf der 
Frontseite der jüngsten GZ. Ich wohne 
an der Bruderholzstrasse in unmittel-
barer Nähe zum Tellplatz. Ich teile die 
polizeiliche Einschätzung gar nicht, 
dass dieser Ort kein lauter Poser-Spot 
ist. Im Gegenteil, die Immissionsbe-
lastungen durch herumkurvende 
Lärm-Bolidenbesitzer*innen hat für 

uns Anwohner*innen in den letzten 
Wochen von jeweils Freitag bis Sonn-
tagmorgen stark zugenommen. Und 
dabei war noch nicht einmal ideales 
Poser Wetter. Was mag da wohl noch 
kommen?! Der Tellplatz und die Ein-
fallsstrassen gehören verkehrsfrei! 
Oder zumindest etappiert auf diesem 
Weg. Ein erster Schritt wäre ein Ver-
bot am Abend, so wie Sie es auch for-
dern. Danke.  Urs Schädeli

Ich begreife es nicht!
Guten Abend, Natürlich stören im 
Gundeli die Autoposer. Ich verste-
he nicht, warum die Stadt Basel es 
nicht schafft mehr autofreie Zonen 
zu schaffen. Ich bin interessiert an 
neuem Städtebau und bin immer 
wieder erstaunt, wie andere Städte 
uns voraus sind. Schauen wir mal 
Kopenhagen an, eine Grossstadt, die 
es geschafft hat, dass das Velo das 
Hauptverkehrsmittel ist. Es gibt viele 
verkehrsfreie Zonen wo Menschen 
sich treffen und ausruhen, oder spie-
len, oder Sport betreiben können. Ist 
bei uns die Autoindustrie so stark? 
Diese aufgetunten Autos gehören 
nicht in die Stadt. Die sollen sich au-
sserhalb treffen und sich gegenseitig 
anröhren. Hier im Gundeli in den 
engen Strassen tönt es sehr unange-
nehm. Freundliche Grüsse  R. W. 

 (Name der Redaktion bekannt)

Negativ auffallen
Guten Tag Herr Weber – Ich habe ge-
rade den Artikel betreffend den lau-
ten Autoposer im Gundeli gelesen. 
Generell bin ich kein Befürworter von 
Verboten. Ich möchte jedoch bestäti-
gen, dass mir diese vielen Autoposer, 
zumindest wenn diese entsprechend 
Beschleunigen und die Motoren heu-
len lassen, auch immer wieder nega-
tiv auffallen. Manchmal ist es etwas 
störend und unangemessen fi nde ich. 
Ich wünsche Ihnen ein schönes Wo-
chenende.  S. B. (Name der Redaktion bekannt)

Mich wundert es nicht!
Sehr geehrter Herr Weber – Zunächst 
einmal vielen herzlichen Dank für die 
Gundeldinger Zeitung. Ich wohne seit 
Juli 2020 im Quartier (seit 11 Jahren 
in Basel) und lese die GZ sehr gern. 
Bezüglich der Autoposer am Tellplatz: 
Mich wundert es nicht, dass die Poli-

zei abwiegelt. Ich habe früher in der 
Henric Petri-Strasse am Bankverein 
gewohnt. Dort war der Lärm der Poser 
enorm, weil es in der Strasse so schön 
gehallt hat. Nicht nur die Autos, auch 
die Töffs haben es reichlich krachen 
lassen. Und die Henric Petri-Strasse 
lag bestens auf der Ringstrecke: Klos-
terberg, Heuwaage, Theater, Steinen-
berg, Aeschenvorstadt, Sternengasse. 
Am Wochenende war es im Minuten-
takt laut. Ich habe erst gemerkt, wie 
gestresst ich von dem Lärm war, als 
ich hier ins Quartier gezogen bin und 
zur Ruhe kommen konnte.  Ich habe 
mich oft mit der Polizei und dem Tief-
bauamt auseinandergesetzt. Es hiess 
aber auch dmals, dass es keine Proble-
me gibt. Ich fi nde es sehr schade, dass 
der Lärm und die Poser so toleriert 
werden. Daher unterstütze ich jegli-
che Massnahmen, die zur Reduktion 
des (sehr vermeidbaren) Lärms durch 
Poser zur Anwendung kommen. 
Herzlichen Dank und beste Grüsse. 
 V. R. 

 (Name der Redaktion bekannt)

Stellungnahme QUKoG
Tellplatz – Autoposer
Die QuKoG hat bereits während 
der Bedarfserhebung innerhalb 
der Quartierbevölkerung im Rah-
men des Grün- und Freiraumkon-
zeptes und des Stadtteilrichtplan 
Gundeli die Dringlichkeit, die 
Situation rund um den Tellplatz 
sicher zu gestalten, bei den zustän-
digen Verwaltungsstellen (Bau- 
und Verkehrsdepartement und 
Kantons- und Stadtentwicklung) 
deponiert. Die Anliegen sind von 
daher bekannt. Angedacht war die 
Sperrung des Tellplatzes für Autos, 
andere Führung der PKW›s. Dies 
auch gerade wegen der Gefährlich-
keit des Platzes, der Unübersicht-
lichkeit seit der Neugestaltung und 
dem Märt am Tellplatz, der immer 
wieder durch unfreundliche Auto-
fahrer trotz Sperrung in unange-
nehme Situationen kommt. Diese 
Punkte hat die QuKoG bereits beim 
Bau- und Verkehrsdepartement, 
und bei der Kantons- und Stadtent-
wicklung deponiert. 

Vorstand 
Quartierkoordination Gundeli 
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Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Leimgruber

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

In den Schulsommerferien haben wir 

samstags jeweils bis 13 Uhr geöffnet. 

Betriebsferien vom 25. Juli bis 16. August 2021.

B L U M E N
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2021

… und erst noch Fr.110.– 
für die alte Matratze 
beim Kauf einer Bico 

Prestige, Prestige Select 
oder Excellent Matratze.

Mir sinn
glügglig und so froh,

hänn Si bim TRACHTNER
BICO gno!

Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus
061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

Di – Fr 09.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Parkplätze vor den Schaufenstern

GZ. Am 10. Juni 1996 beschlossen 
die Neutralen Quartiervereine in 
Basel, unter dem Namen Stadtvor-
stand oder Präsidentenkonferenz 
der neutralen Quartiervereine Ba-
sels, sich zusammen zu schliessen. 
Im November 2018 entschieden 
sich die Mitglieder, den Namen 
«Stadtvorstand» durch «Konfe-
renz» zu ersetzen. Heute umfasst 

25 Jahre Konferenz der NQV Basel
diese 17 neutrale Quartiervereine 
aus Basel und Riehen. Am Diens-
tag, 8. Juni fand unter Präsident 
und Kassier Stephan Fluri die 85. 
Konferenz statt, mit folgenden 
Themen: Partystadt Basel, Ver-
nehmlassung über die Partizipati-
on der Quartierbevölkerung (§55 
Gesetz), Aufl ösung der Quartierko-
ordination Gundeli und den neuen 

Prozess um die Kioskvergabe in der 
Breite, unter Mitwirkung des Präsi-
dialdepartementes. 

Ohne Unterstützung des Staates 
leisten die neutralen Quartierver-
eine seit Jahrzehnten auf ehren-
amtlicher Basis und ohne Subven-
tionen eine enorm wichtige Arbeit 
in den verschiedenen Lebensräu-
men von Basel-Stadt. Sie sind das 

Bindeglied zwischen den staat-
lichen Institutionen und der Be-
völkerung. Ihre Arbeit basiert auf 
folgenden Werten: «politisch und 
konfessionell neutral». So steht es 
in allen Statuten. 

www.konferenz-nqv.ch ■

Am vorletzten Donnerstag trafen 
sich die Mitglieder der FDP Gross-
basel Ost online zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung. 

Da auf diese Mitgliederver-
sammlung vier Vorstandsmit-
glieder (Nadine Gautschi, Domi-
nique Martin, Daniel Brunner 
und  Fabrice Lanz) ihren Rücktritt 
bekannt gaben, nahm die Wieder- 
bzw. Neuwahl der Vorstandsmit-
glieder den grössten Teil der Zeit 
in Anspruch. Erneut angetreten 
und mit guten Resultaten wieder-
gewählt wurden David Friedmann 
und Isabelle Mati im Co-Präsidi-
um, Toni Calabretti als Vizepräsi-
dent und Joël Schreyer als Kassier. 

Infos aus der Mitgliederversammlung der FDP Grossbasel Ost vom 10. Juni 2021

Vorstand neu bestellt
Neu als Sekretär wurde Michael 
Maurer in den Vorstand gewählt. 
Zudem wurden fünf BeisitzerIn-
nen gewählt, davon zwei bisheri-
ge – Fabienne Beyerle und Patricia 
von Escher – und neu Tamara Alu, 
Rafael Zeugin und Christophe Hal-
ler. Ex Offi cio werden weiterhin 
Grossratspräsident David Jenny 
und Grossrat und Fraktionspräsi-
dent Erich Bucher den Vorstand 
verstärken. Mit diesem neuen 
Team kann die Arbeit in der FDP 
Grossbasel Ost auch die nächsten 
Jahre erfolgreich und mit vollem 
Elan weitergehen.

Für das Präsidium
Isabelle Mati
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138. GV des NQVG: 

Warmer Applaus fürs Engagement im Quartier
Die Pandemie hat auch den 
Neutralen Quartierverein Gun-
deldingen (NQVG) gefordert. 
Trotzdem hat der Vorstand viele 
Projekte im Quartier ermöglicht 
– und neue angestossen. Die Mit-
glieder dankten es ihm an der 
GV mit Applaus und einstimmi-
ger Zustimmung zu allen statua-
rischen Geschäften. 

GZ. Endlich durften sich die Mit-
glieder des NQVG am 16. Juni zur 
GV wieder physisch treffen. Über 
40 kamen trotz brütender Som-
merhitze und Fussball-EM in die 
Freie Gemeinschaftsbank, wo 
Gastgeberin Brigitte Gisler sie will-
kommen hiess und ihr alternatives 
Geldinstitut vorstellte.

«Wir waren trotz vieler Widrigkei-
ten sehr aktiv!», freute sich NQVG-
Präsident Fausi Marti. So hat sich 
die Planungsgruppe, in der sich 
neben dem NQVG auch viele an-
dere Quartierorganisationen für 

hin noch eine Kulturveranstal-
tung möglich mit der neuen Füh-
rungscrew des Theaters Basel im 
Barakuba Bar&Bühne. Auch der 
vierte Gundeli-Spaziergang für 
Neuzugezogene im Oktober konn-
te durchgeführt werden – eine 
sehr erfreuliche Kooperation des 
NQVG mit 13 anderen Quartieror-
ganisationen. 

Mit seinen aktuell rund 500 Mit-
gliedern verfügt der ehrenamtlich 
tätige und nicht subventionierte 
NQVG auch über solide Finanzen 
und schliesst das Berichtsjahr mit 
einem kleinen Überschuss von 
rund CHF 560 ab. 

An der GV erfuhr der Verein viel 
Wertschätzung. Jahresbericht, 
Rechnung 2020 und Budget 2021 
wurden ohne Gegenstimme gut-
geheissen – der zehnköpfi ge Vor-
stand samt Präsidium ebenso ein-
stimmig wiedergewählt: Präsident 

Werden Sie NQVG-Mitglied!
Wenn Sie im Gundeli wohnen, dann sollten, müssten Sie auch Mit-
glied sein vom Neutralen Quartierverein. Ein Verein, der Ihre Inter-
essen vertritt und 
für ein attraktives, 
schönes, ruhiges und 
sicheres Wohnquartier kämpft:
www.nqv-gundeldingen.ch

Der bisherige und bestätigte NQVG-Vorstand (von l.n.r.): Fausi Marti (Präsi-
dent), Anne-Cathérine Vaudaux, Sylvia Scalabrino, Antje Baumgarten, Alain 
Bärenfaller, Barbara Odermatt, Willy Spinnler und Marianne Notter (nicht 
auf dem Bild: Markus Bodmer und František Matouš).  Fotos: GZ

Fausi Marti, die beiden Vizes Anne-
Cathérine Vaudaux und Markus 
Bodmer sowie der übrige Vor-
stand: Antje Baumgarten, Alain 
Bärenfaller, František Matouš, Ma-
rianne Notter, Barbara Odermatt, 
Sylvia Scalabrino, Willy Spinnler. 
Aus dem Vorstand ausgetreten ist 
Assunta Ginanneschi. 

Die GV stimmte auch einer klei-
nen Statutenanpassung zu: Bei der 
Zielsetzung des Vereins wurden 
zur «Förderung des kulturellen 
und gesellschaftlichen Lebens» 
im Quartier zusätzlich «Gemein-
nützigkeit» und «Nachhaltigkeit» 
ergänzt, ein zweiköpfi ges Vize-

präsidium verankert und die Vor-
standsgrösse fl exibel formuliert. 
Ein Antrag auf die Möglichkeit ei-
nes Co-Präsidiums wurde vorerst 
abgelehnt. 

GundeliTreff
Der NQVG hat aber nicht nur 
eigene Projekte realisiert, son-
dern wirkte auch als Katalysator: 
NQVG-Vorstandsmitglied Antje 
Baumgarten informierte über den 
eigenständigen Verein Gundeli-
Treff, deren Präsidentin sie ist. Der 
vom NQVG angestossene Verein 
wird im Quartier demnächst in 
Kooperation mit dem Backwaren-
Outlet das Quartierzentrum eröff-
nen: Tagsüber verkauft das Back-
warenOutlet seine Waren und 
betreibt ein Café – parallel dazu 
und abends stehen der Quartier-

Die Vereinsgesellschaft im schönen Saal der Freien Gemeinschaftsbank.

Präsident Fausi Marti im Element.

Tagespräsident Marcel Michel.

eine optimale Quartierentwick-
lung engagieren, im Berichtsjahr 
mit zusätzlichen Fachleuten neu 
aufgestellt. Sie hat Petitionen mit-
lanciert wie jene für eine bessere 
Veloverbindung in die Innerstadt, 
im März ein öffentliches Video-
Meeting mit Politikerinnen und 
Politikern zu den grossen Bauvor-
haben im Gundeli durchgeführt 
(Nauentor, Dreispitz) – und wird 
die Quartierplanung künftig mit 
weiteren öffentlichen Veranstal-
tungen kritisch begleiten. 

Der Gundeli-Gnuss, ein regel-
mässiges Mittagessen mit Mitglie-
dern, konnte drei Mal stattfi nden. 
Im letzten September war immer-

bevölkerung niederschwellig sehr 
kostengünstig Räume für Aktivitä-
ten aller Art zur Verfügung, was im 
Gundeli bisher Mangelware war. 
In der ehemaligen Apotheke Ecke 
Solothurnerstrasse/Güterstrasse 
konnte ein idealer Standort gefun-
den werden. Das Projekt wird vom 
Kanton und weiteren Institutionen 
unterstützt. Die Eröffnung fi ndet 
nach den nötigen Umbauarbei-
ten voraussichtlich am 28. August 
statt.

Nach so viel positiven Nachrich-
ten gab’s Apéro vom Backwaren-
Outlet bei gemütlichem Zusam-
mensein.

Lagermitarbeiter/in 20–30%
(Täglich von 13.00–15.00 Uhr)

Aufgaben: Ware picken, absortieren, verpacken

Anforderungsprofi l:

Gute Auffassungsgabe, selbstständiges, genaues Arbeiten

Mündl. Deutschkenntnisse, EDV-Kenntnisse

Führerausweis Kat. B zwingend notwendig

Bewerbungen bitte an: 

leon.winiger@windisag.ch, Tel. +41 61 554 28 61 www.unser-bier.ch

Bier von hier statt Bier von dort.

www.starlimo.ch
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1 Erhältlich in ausgewählten Coop Supermärkten  
Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.

23.6.–26.6.2021 solange Vorrat

NA
T 

D

Multibag oder Tragtasche füllen mit Nektarinen, 
Pfirsichen, Pflaumen und Aprikosen (exkl. Bio 
und Coop Prix Garantie), im Offenverkauf (bei 
einem Mindestgewicht von 3,4 kg: 1 kg = 3.80) 

36%
per Tragtasche

12.95 
statt 20.30

Coop Rindshuftsteak, geschnitten, 
Uruguay/Paraguay, in Selbstbedienung, 3 Stück

Coop Schweinshalssteak gewürzt, Schweiz, 
in Selbstbedienung, 4 Stück, 700 g (100 g = 1.42)

Puglia IGP Primitivo Massaro 2019, 6 × 75 cl 
(10 cl = 1.06)

50%
47.85
statt 95.70

Rispentomaten (exkl. Bio und Coop Primagusto), 
Schweiz/Niederlande, per kg 

40%
2.50
statt 4.20

34%
per 100 g

4.95
statt 7.50

1Ticinella Tessiner Salsiccia, in Selbstbedienung, 
ca. 450 g  

20%
per 100 g

2.30
statt 2.90

1Labeyrie Rauchlachs intense, ASC, aus Zucht, 
Norwegen, in Selbstbedienung, 240 g 
(100 g = 6.23)

41%
14.95
statt 25.40

Galbani Mozzarella, 3 × 150 g, 
Trio (100 g = 1.03)

20%
4.65
statt 5.85

z. B. Magnum Almond, 6 × 110 ml
6.85 statt 8.60 (100 ml = 1.04)

auf alle 
Magnum Glacen 

im Multipack

20%

z. B. Mövenpick Vanilla Dream, 900 ml
8.95 statt 11.20 (100 ml = –.99)

auf alle Mövenpick 
Glacedosen, 
ab 810 ml

20%

Super-
 preis

9.95

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER
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GZ. Coop erweitert im Rahmen 
ihres Engagements für die Verpa-
ckungsreduktion das Zero-Waste-
Angebot und führt erste Abfüllsta-
tionen in den Supermärkten ein. 
Ab sofort können in ausgewählten 
Coop-Verkaufsstellen zum Bei-
spiel in Basel Südpark Rhäzünser 
Mineralwasser und Valaisanne 
Bier selbstständig abgefüllt und 
abgewogen werden. Weitere Ab-
füllstationen für lang haltbare 
Lebensmittel wie Reis, Teigwaren, 
Hülsenfrüchte und Müsli sowie 
Wasch- und Geschirrspülmittel 
folgen im Sommer. Kundinnen und 
Kunden können die unverpackten 

 Ausbau des Zero-Waste-Angebots 
in den Coop-Supermärkten

Neu bei 
Coop: 

Abfüll-
stationen 

«Frisch 
gezapft».

  Foto: 

zVg/Coop 

Lebensmittel in gewünschter Men-
ge in eigene Behälter abfüllen und 
abwägen, analog dem bestehen-
den Angebot in den Karma-Shops 
und im Fooby-Store. 

Coop engagiert sich seit vie-
len Jahren mit Nachdruck für die 
Verpackungsreduktion und stellt 
Schritt für Schritt auf nachhaltige 
Alternativen um. So konnte Coop 
bereits über 30 000 Tonnen Verpa-
ckungsmaterial reduzieren oder 
optimieren. 

Infos: 
www.taten-statt-worte.ch/
plastikreduktion. ■

GZ. Auf der Münchensteinerbrü-
cke und den angrenzenden Kreu-
zungen fühlen sich Velofahrende 
oft unsicher und bedrängt. Das 
Amt für Mobilität testet ein Jahr 
lang auf der Münchensteiner-
strasse von der Lindenhofstrasse 
bis zur Thiersteinerallee, ob ein 
deutlich breiterer Velostreifen in 
Fahrtrichtung Gundeldingen die 
Situation verbessert. Für den mo-
torisierten Verkehr ist in die glei-
che Richtung nur noch eine statt 
zwei Fahrspuren vorgesehen. Da-
mit müssen die Velofahrenden in 
Richtung Dreispitz keine Autospur 
mehr überqueren. Der motorisier-
te Verkehr in Richtung Gundeldin-
gen kreuzt neu die Velospur, wobei 
der Veloverkehr Vortritt hat. Eine 
Verkehrssimulation hat gezeigt, 
dass der Verkehrsablauf auch mit 
dieser neuen Verkehrsführung 

Verkehrsversuch 
Münchensteinerbrücke.
Plan/Illustration: 

Bau- und Verkehrsdepartement Basel-Stadt

funktioniert. Der auf maximal ein 
Jahr beschränkte Verkehrsversuch 
wurde im Kantonsblatt publiziert 
und startet frühestens Mitte Au-
gust 2021. Er wird von einem Moni-
toring begleitet und kann vorzeitig 
abgebrochen werden, falls uner-
wünschte Effekte, beispielsweise 
wesentliche Behinderungen des 
ÖV, auftreten. Bei erfolgreichem 
Versuchsverlauf sollen die Mass-
nahmen permanent eingerichtet 
und bis zu einem Umbau der Infra-
struktur beibehalten werden.

Weitere Auskünfte erhalten 
Sie beim Tiefbauamt Basel-Stadt, 
Infra struktur: 061 267 44 88 ■

Wenn Sie ins «€uroland» einkaufen gehen,
dann fragen Sie sich bitte vorher:

- Wer zahlt dann Ihre Kurzarbeitsentschädigungen? – «Corona-Unterstützungsgelder» für Härtefälle?

- Wer zahlt dann Ihren Lohn, Ihre AHV, IV …? – Wer zahlt dann Ihre Pensionskasse?

- Wer zahlt Ihren Ausbildungsplatz, Ihre Lehrstelle …? – Wer zahlt Ihre Covid-Impfung, Ihren Schnelltest?

- Wer zahlt dann die weiteren Sozialleistungen, staatliche Einrichtungen, z.B. Schulen …?

- Wer sponsert dann Ihr nächstes Fest, Ihren Event, Kulturanlass, Ihre Ausstellung, Ihr Leibchen …?

- etc. etc. etc.

Sie gefährden mit Ihrem «kurzsichtigen» Einkaufsverhalten Ihren eigenen Arbeitsplatz oder Ihr «soziales» Einkommen … 

Sie gefährden damit den Wirtschaftsstandort Schweiz!

Darum kaufen Sie hier ein und berücksichtigen Sie dabei bitte unsere Inserenten! – Denn:

Unsere Inserenten fi nanzieren Ihre Gundeldinger Zeitung und dank dieser Zeitung können wir

wiederum über Ihre Aktivitäten, Wünsche, Forderungen, Probleme … berichten! – Danke.

           Ihre

Es lebe die «Gemeinde Gundeldingen-Bruderholz».

Münchensteinerbrücke wird für 
Velofahrende sicherer
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Vereins-
   Tafel

In jeder Ausgabe der 
Gundeldinger Zeitung: die

Bibliothek Gundeldingen, Güter -
stras se  211, 4053  Basel, Telefon 
061 361 15 17, www.stadtbibliothek-
basel.ch. Öffnungszeiten: Dienstag
bis Freitag 10.00 bis 18.30 Uhr, 
Samstag  von 10.00 bis 16.00 Uhr,
Montag geschlossen. Gratis-WLAN-
Zugang.

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für 
 Fragen und Anliegen wenden Sie 
sich bitte an: Mlaw Manuela Hobi, 
Gartenstr. 87, 4052 basel, manuela.
caroline.hobi@gmail.com, Telefon 
079 581 80 94. Gäste sind an unse-
ren Veranstaltungen immer herz-
lich willkommen!

Familienzentrum Gundeli, Gundel-
dinger Feld, Dornacherstr. 192, 
Offener Treffpunkt: Mo bis Fr 14–
17.30 Uhr. Telefon 061 333 11 33.

Fasnachtsgsellschaft Gundeli. Obfrau 
Stamm: Nicole Egli, Feierabendstr. 
47, 4051 Basel, Mobile 079 574 73 
89, Email: stamm@gundeli.ch

Förderverein Momo. Präsident: Edi 
Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73.

FDP Freisinnig-Demokratischer Quar-
tierverein Grossbasel-Ost. Präsi-
dent: David Friedmann, Jakobs-
bergerholzweg 12, 4053 Basel, 
Telefon 079 337 88 37.

Gesangchor Heiliggeist. Probe Mo,
20–22 Uhr im Saal des Rest. 
L'Esprit, Laufenstrasse 44, Präs. M. 
Schlumpf, Telefon 061 331 48 83

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und 
Anliegen melden Sie sich bitte bei: 
Oliver Thommen, Telefon 079 256 
80 86, oliver.thommen@gruene-
bs.ch

IGG Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz, 
CH-4053 Basel, Tel. 061  273  51  10,
Fax 061  273  51  11. info@igg-
gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundel-
dingen 1757, Postcheck 40-5109-4, 
Nadja Oberholzer, OK-Koordina-
torin, Telefon P 061 332 32 18, 
nadja.oberholzer@hot ma il.c h, 
www.gundeldingen.ch

LDP Liberal-Demokratische Partei 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und An-
liegen melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein, Angen-
steinerstrasse 19, 4052 Basel, Te-
lefon 061 312 12 31, pvfalkenstein@
gmx.net

Jugendzentrum PurplePark JuAr, 
 Meret Oppenheim-Strasse 80, 
4053 Basel, gundeli@juarbasel.ch, 
Te l. 061  361  39  79, www.purple-
park.ch

Neutraler Quartierverein Bruderholz. 
Präsident: Conrad Jauslin, Arabien-
str. 7, 4059 Basel, Tel. 061 467 68 13

Titus Orchester, wir suchen Mitspie-
lende. Probe Do, 19:30-21:30 Uhr, 
Titus Kirche, Im tiefen Boden 75. 
titus-orchester.ch
 
Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen  en  gros  und  
en détail. Arlesheimerstrasse 40, 
4053 Basel. Öffentliche Sitzungen 
im L'Esprit, siehe Schaukästen oder 
unter www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum Mammut 
Gundeldingen-Bruderholz,  CH-4000 
Basel,  kontakt@zum-mammut.ch, 
www.zum-mammut.ch

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsi dent: 
Moritz Weisskopf, Telefon 079
549  09  02, moritz_weisskopf88@
hotmail.com, 

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Fausi Marti, Präsident, Pfef-
fi ngerstrasse 60, 4053 Basel, 
Telefon 079 514 94 13, info@nqv-
gundeldingen.ch. www.nqv-gun-
deldingen.ch 

Auskunft und Anmeldung 
zur Teilnahme an der 
Vereins-Tafel:

Preise: Grundeintrag Fr. 13.70
(inklusive sind 4 Zeilen),
jede weitere Zeile Fr. 3.10.
Preisangaben pro Ausgabe
exkl. 7,7% MwSt.

Gundeldinger Zeitung AG
Reichensteinerstr. 10, 
4053 Basel
Tel. 061 271 99 66, 
Fax 271 99 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Die Quartierkoordination Gundel-
dingen ist die Dachorganisation 
für Vereine aus unserem Quar-
tier. Zusammen sind wir stark. 
Gerne geben wir Ihnen über 
unsere Arbeit Auskunft. Vereine 
können auch Mitglied werden!

Quartierkoordination
Gundeldin gen, 

Geschäftsstellenleiterin: 
Gabriele Frank, 

Gü terstrasse 213, 4053 Basel, 
 Telefon/Telefax 061 331 08 83, 

info@gundeli-koordination.ch

www.gundeldingen.ch

Verlag und Inseratenannahme:
Gundeldinger Zeitung AG, 
Reichensteinerstr. 10, 4053 Basel, 
Tel. 061 271 99 66, 
gz@gundeldingen.ch, 
Postcheckkonto 40-5184-2. 

Redaktion: gz@gundeldingen.ch 

Verleger, Herausgeber, Chefredaktor: 
Thomas P. Weber (GZ)

Verlagsassistentin/Verkaufsleiterin: 
Carmen Forster. 

Buchhaltung: Silva Weber.

Sekretariat/Verkauf: Michèle Ehinger. 

Redaktionsbearbeitung: Sabine Cast. 

Freie redaktionelle Mitarbeiter: Prof. Dr. Wer-
ner Gallusser, Lukas Müller, Hanspeter -minu 
Hammel (Kolumnist), Andy Strässle und weitere.

Fotografen: Martin Graf, Benno Hunziker, 
František Matouš, Marcel Michel, Thomas P. 
Weber, Josef Zimmermann und weitere.

Grund-Aufl age: mind. 19’000 Expl. Erscheint 
18 x im Jahr 2020 gratis in allen Haushalten und 
Geschäften in Basel-Ost (100%ige Verteilung). 

Verteilungsgebiet Normalausgaben: Gun-
deldingen-Bruderholz, Dreispitz-Areal, Auf dem 
Wolf, rund um den Bahnhof, Teilgebiete im Gel-
lert/St.Alban sowie im vorderen Münchenstein. 

Grossaufl agen: ca. 30'000 Expl. zusätzliche 
Verteilung: Vorstadt, Ring, City, St. Alban, Gellert, 
Spalen, Bachletten (+ 30% Aufpreis).

Inseratenpreise: 1-spaltige Millimeterzeile 4-far-
big (27 mm breit) Fr. 1.40 + 7,7% MwSt, Rekla-

men (48 mm breit) Fr. 4.20 (Seite 1: Fr. 6.–) + 
7,7% MwSt. Abschlussrabatte von 5–30%.

Druckverfahren: Offset. Druckfertiges «PDF» 
per E-Mail an gz@gundeldingen.ch oder weite-
re Formate nach Rücksprache auf Datenträger 
(bitte angeschrieben und mit einem 1:1-Print-
Ausdruck senden!).

Layout: S. Fischer, www.eyeland-grafi x.de

Druck: 
CH Media Print AG, 
5001Aarau, www.chmediaprint.ch

Abonnementspreis: Fr. 49.– + 2,5% MwSt. 

MwSt/UID-Nr.: CHE-495.948.945 

Copyright für Text und Bild by Gundeldinger Zeitung 
AG, Basel. Nachdruck und Reproduktionen nur mit 
Zustimmung des Verlages gestattet (gilt auch für 
sämtliche Seiten auf www.gundeldingen.ch).

Impressum 

Einsendeschluss
für die nächste Ausgabe vom

Mi, 28. Juli 2021
ist am Do, 22. Juli 2021

Alle Ausgaben auch unter 
 www.gundeldingen.ch

www.unser-bier.ch

Bier von hier statt Bier von dort.

Telefon 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch

 Die Basler  Vertretung seit 1955

 Verkauf und Unterhalt  von  Personenwagen 

  und Nutzfahrzeugen

 Ihr Spezialist für  Erdgasfahrzeuge

Restauration und Unterhalt 

von Oldtimern, Veteranen- und Liebhaberfahrzeugen

aller Marken und Jahrgänge

Service- und Reparaturen aller Marken

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel

Garage

Wirklich umweltfreundlich 
fahren mit

seit 

    1930
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BSK Baumann+Schaufelberger 
Kaiseraugst AG
Thiersteinerallee 25 | 4053 Basel
061 331 77 00 | basel@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch
Standorte in der Region Basel 
und im Fricktal

�

�

�



�

Kundenservice

Kommunikation

Sicherheit

Neu- / Umbauten

Elektroplanung

«Dein Traumhaar 
ist nur einen Finger 

weit entfernt.»

Fensterreinigung
preiswert und zuverlässig

Tel. 079 665 24 76

www.gundeldingen.ch

Das OK der Offi zi-
ellen Basler Bun-
desfeier auf dem 
Bruderholz hat 
beschlossen, 2021 
keine Feier durchzu-
führen. Ein Corona-
Konzept bestand, 
das 3000 Personen 
eine Teilnahme an 
der Bundesfeier erlaubt hätte. Schliesslich über-
wogen aber die Bedenken zur Kalkulierbarkeit 
des Risikos. Die Veranstaltung hätte angesichts 
der reihum abgesagten Grossveranstaltungen 
eine Sogwirkung erzeugt. Möglicherweise wä-
ren grosse Menschenmengen auf dem Bruder-
holz erschienen, die das Sicherheitsdispositiv 
überfordert hätten. Ein anderer Grund zur Ab-
sage war, dass der Reiz der Bundesfeier auf dem 
Bruderholz im offenen Gelände und im unbe-
hinderten Zugang liegt. Mit Masken, einem um-
zäunten Gelände und Eintrittskontrollen hätte 
die Veranstaltung deutlich an Charme verloren. 

 Fausi Marti, Präsident des OK

1. August 2021

Bundesfeier auf dem 
Bruderholz abgesagt

Leserbrief zum Artikel:

Schliessung der Quartierkoordination Gundeldingen auf 30. November 2021
in der GZ vom 9./10. Juni 2021

Sehr, sehr traurig, erschreckt und 
enttäuscht habe ich die Mitteilung 
der Schliessung dieser beliebten In-
stitution zur Kenntnis genommen. 

Leider zeigt dieser Artikel aber 
auch, dass man selbst nach der Auf-
lösung ausschließlich mit Schuldzu-
weisungen brilliert. Es sind immer die 
anderen schuld: Einmal der böse NQV 
und die ausgetretenen Vereine, dann 
die Kritik gegen das Konzept Stadt-
teilsekretariat und jetzt ist es die böse 
Politik. Eine Selbstrefl ektion scheint 
nicht Teil der Analyse zu sein? 

Der grosse Rat hat nur seine Haus-
aufgaben im Sinne der Bevölkerung 
und der Steuerzahler gemacht. Wenn 
eine Institution jährlich 100‘000 CHF 
staatliche Unterstützung bekommt, 
dann ist es unerlässlich, zu schauen, 
dass diese Subventionsempfängerin 
auch den Leistungsauftrag erfüllt. 
Diesen Leistungsauftrag bzw. die 
Aufl agen, wollte man nicht erfüllen 
und hat dann hat einfach die Tore ge-
schlossen. Die Politik bzw. die Mehr-
heit im grossen Rat hat die Existenz 
der Quartierkoordination nie in Fra-

ge gestellt, sondern nur die Umset-
zung, welche in mehreren Punkten 
nicht dem Leistungsauftrag und den 
Aufl agen des Kantons entsprachen.

Trotzdem, und da darf ich nicht 
nur für die meisten Politikerinnen 
und Politiker im Quartier sprechen, 
sondern auch als Bewohner für uns 
Bewohnerinnen und Bewohner: Die 
Leistungen der Quartierkoordina-
tion werden in unserem Quartier 
benötigt. Wir wünschen uns alle 
wieder eine Quartierkoordination, 
die alle Vereine verbindet und un-

terstützt, eine Koordination welche 
die vielen grossen Projekte (Nauen-
tor, Dreispitz Nord, Walkeweg) im 
Auftrag der «Gundelianerinnen und 
Gundelianer» begleitet und eine 
Koordination, welche die Freude 
am grössten und besten Quartier in 
Basel wieder ausstrahlt, so wie sie 
dies über viele, viele Jahre auch ge-
tan hat. Das Gundeli und die vielen 
tollen Vereine und Institutionen im 
Quartier haben es verdient.

 David Friedmann
 Co Präsident FDP Grossbasel-Ost

Leserbrief

Am Freitag, 11. 
Juni fand an der 
Frobenstrasse 
im Hinterhaus 
62 von 18–19 
Uhr ein nach-
barschaftliches 
H inte rhofkon -
zert mit den Musikern Florian Bürgler und Florian 
 Eichenlaub statt. Organisiert wurde das Konzert von 
den Nachbarn Michi und Micha, um die Musik direkt ins 
Wohnquartier zu bringen. Das schöne Konzert wurde 
ermöglicht durch die Initiative «Salz + Kunst». Die 
Initiative bringt Künstlerinnen und Künstler mit dem 
Publikum trotz Corona wieder zusammen. Das kleine 
Konzert war ein voller Erfolg, die Bewohner der Froben-
strasse waren begeistert. 

Infos für weitere ähnliche Anlässe: 
www.salzundkunst.ch. ■

Die beiden 
 Florians 

 brachten 
musikalische 

Stimmung 
ins Gundeli.

  Foto: zVg
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Diese Seiten wurde gesponsert von derGute Gastro-Adressen
Wo fi ndet Public Viewing statt
Dank der aktuellen Corona-Verordnung des Bundes und des Kantons BS www.coronavirus.bs.ch durften die 
 Gastro be triebe auch den Innenbereich öffnen. Welche Gastrobetriebe wann offen haben, was sie für Sie kochen 
(Mittagsmenus, Spezialitäten, à la Carte ...), wer Public Viewing (TV-Fussball) und wer weiterhin Take-Away anbie-
tet, erfahren Sie auf diesen Sonderseiten. Unterstützen Sie bitte weiter unsere Cafés und Restaurants und helfen Sie 
weiterhin mit zum Erhalt der Gastrobetriebe in unserem «Dorf». Vielen Dank. Thomas P. Weber
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Gundeli – Gastrobetriebe
Name/Adresse Public 

Viewing

Öffnungszeiten Küche Speisekarte/Internet Take-Away Lieferdienst

Restaurant Bar 100

Güterstrasse 100

Tel. 061 271 31 58

Ja siehe Inserat auf 

Seite 10

Thailändisch, gut bür-

gerlich, CH-Küche

www.bar100.ch Ja! Nein

BackwarenOutlet

Güterstrasse 120

Laden 

offen

Mo 07.30–19.00

Di–Fr 06.30–19.00

Sa 07.30–18.00

Indisches Menü, Bio-

Holzofenbrot, Patisseri-

en, Salate, Sandwiches

www.backwarenoutlet.ch Ja! Vor Ort oder

Tel. 079 632 24 20 

und 061 554 26 30

Ja! Nur im Gundeli. 

Telefon 061 554 26 30

etc. rund 1/2 Bäckerpreis / Obst & Gemüse querbeet 

zu 3.00/kg

Neu: Mo–Fr 12.00–13.00 Uhr Tagesmenu mit Salat, 

auch an der Güterstrasse 202 erhältlich

BackwarenOutlet

Zwinglihaus

Gundeldingerstr. 370

Laden 

offen

Mo, Mi, Fr 14.00–18.00 Schweizer Backwaren 

von Handwerks-

bäckereien

www.erk-bs.ch/kg/

gundeldingen-bruderholz/

backwarenoutlet

Ja! Nein. Ab 18h wird das 

Übriggebliebene 

verschenkt

café del mundo GmbH

Güterstrasse 158

Tel. 061 361 16 91

Ja
zum Teil

je nach Situation Verschiedene Früh-

stücks-Leckereien und 

kleine Mittagsmenüs

www.delmundo.ch Ja! Nein

Khao Hom

Dornacherstr. 23

4053 Basel

Ja Mo–Fr 11.00–14.00

Mo–Sa 17.00–20.30

Thailändisch www.khao-hom.ch

Prospekt im Laden

Ja! Vor Ort oder

Tel. 061 281 33 33

Ja (ubereats.com, 

takeaway.com, smood.ch, 

eat.ch)

Restaurant 

Knock on Wood

Bruderholzstr. 39

4053 Basel

Mo–Fr 11.30–13.30 

Di–So 17.30–21.30

Vietnamese Fusion 

Cuisine / 

Vietnamesische Küche

www.

knockonwoodfusion.ch

Ja! Vor Ort oder

Tel. 061 361 60 60

Ja – Nebst ubereats.com 

und velougourmet.ch bieten 

wir auch eigenen Liefer-

service an, Bestellung unter 

061 361 60 60.

Restaurant 

Laufeneck, Mün-

chensteinerstr. 134

Ja Mo–Fr 11.00–14.00 

 17.00–23.00

Sa 17.00–23.00 

So geschlossen

Gut bürgerliche Küche www.laufeneck.ch Ja täglich! 

Tel. 061 331 17 86

Nein

L'Esprit

Treffen und Essen

Laufenstrasse 44

Tel. 061 331 57 70

Di 15.00–19.00

Mi 11.30–19.00

Do 15.00–19.00

Fr 11.30–19.00

Sa 15.00–19.00

So/Mo geschlossen

Kaffee & Kuchen, After-

Work-Apero, Drinks, 

Foodtruckangebot über 

Mittag siehe Website

www.lesprit.ch Nein Nein

Miake Izakaya

Sempacherstr. 7

4053 Basel

Tel. 061 311 13 13

Di–Fr 11.30–14.00

Di–Sa 18.00–22.00

Traditionell Japanisch www.miake.ch Ja: www.miake.ch/

online-bestellen 

Vor Ort:

Tel. 061 311 13 13

Ja, via eat.ch
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Gastro-Betriebe dürfen während 
der EM länger offen haben
GZ. Vom 11. Juni bis 11. Juli 2021 
fi ndet in verschiedenen europäi-
schen Städten die Fussball-Euro-
pameisterschaft statt. Damit die 
Bevölkerung dieses Grossereignis 
mit Beteiligung der Schweizer Na-
tionalmannschaft gebührend fei-
ern kann, gelten an den Spieltagen 
angepasste Öffnungszeiten für die 
Gastro-Betriebe: sowohl im Innen- 
als auch im Aussenbereich dürfen 
die Betriebe an Spieltagen bis 15 
Minuten nach Spielende wirten, 
unabhängig von den grundsätz-
lich bewilligten Öffnungszeiten.

Gastro-Betriebe, die im Aussen-
bereich Fernsehgeräte aufstellen 

und die Live-Übertragungen der 
Spiele zeigen möchten, benötigen 
hierfür keine weitere behördliche 
Bewilligung (allfällige Übertra-
gungsrechte ausgenommen). Die 
Fernsehgeräte dürfen eine ma-
ximale Bildschirmdiagonale von 
drei Metern aufweisen und müs-
sen ohne zusätzliche Lautsprecher 
auskommen. Ansonsten gilt im 
Aussenbereich ein Musikverbot. 
Wer eine Gastwirtschaft betreibt 
oder Anlässe organisiert, ist gebe-
ten, für ein rücksichtsvolles Mitei-
nander zwischen Fussballfans und 
der weniger Fussball-Begeisterten 
Wohnbevölkerung zu sorgen. ■

Wer EM-
Fussballspiele 

«Public 
Viewing» an-

bietet, wie hier 
im Restaurant 
Tell3, erfahren 

Sie aus der 
Aufl istung auf 
diesen Gastro-

Sonderseiten. 
 Foto: Martin Graf
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Gundeli – Gastrobetriebe
Name/Adresse Public 

Viewing

Öffnungszeiten Küche Speisekarte/Internet Take-Away Lieferdienst

Mum's Kitchen

Margarethenstrasse

Tel. 061 271 89 89

Ja Mo–Fr 11.30–13.30

Mo–Sa 17.00–21.00

Vietnamesische www.mumskitchen.ch Ja! Ja

Plato Kitchen Bar

Bruderholzstr. 49 

(Am Tellplatz)

Ja Mo–Sa 11.30–23.00 

(Öffnungszeiten je 

nach Situation)

Griechisch www.platokitchenbar.ch Ja! 

Tel. 061 363 19 76

Ja

über eat.ch

4053 Basel

Tel. 061 363 19 76

Ploy Siam

Güterstr. 187

Tel. 079 231 67 39

Mo–Fr 11.30–14.00 

und 17.30–21.00          

Sa 17.30–21.00

Thailändisch www.facebook.com/

ploysiambasel

Ja! Vor Ort oder 

telefonisch: 

079 231 67 39

Ja

ubereats.com

Restaurant 

PENG Dumplings

Zwingerstrasse 29

4053 Basel

Tel. 061 361 72 32

Mi–Fr 11.30–14.30

 17.30–ca. 00.00

Sa 17.00–ca. 00.00

Dim Sum Küche / 

Chinese Fusion

https://peng-dumplings.

ch/menue

Ja!

www.peng-

dumplings.ch

Ja

Restaurant Pizzeria

Gundelinger Casino

Tellplatz 6

Tel. 061 361 55 02

Ja auch täglich Take-

Away

 08.00–23.00 

Italienische

schweizerische

mediterrane

www.restaurant-casino-

basel.ch

rest.casino@bluewin.ch

Alle Gerichte

zum Mitnehmen 

günstiger!

Tel. 061 361 55 02

Ja

eat.ch

uberaets.com

Tellplatz 3

Tel. 061 500 59 02
Ja Mo–Fr 11.30–ca. 22

Sa 10.00–ca. 22

Saisonale Spezialitäten www.tellplatz3.ch Ja! Nein

Thai Square 

Delsbergerallee 49 

4053 Basel

Ja Mo–Fr 11.30–14.00 

 17.30–22.00

Sa 12.00–15.00 

 17.30–22.00

So 12.00–22.00

Thailändisch & Asiatisch thaisquare.ch Ja!

thaisquare.ch, 

Take Away Online 

bestellen

Ja! 

ubereats.com, eat.ch

Öffentliches Restaurant
Clubrestaurant «FIRST SERVE» im BLTC

Mittagsmenüs • Take Away (Corona)

2 grosse Terassen im Grünen

Ab 1/8 EM-Final: Public Viewing

regional, gsund, sportlich & lecker

Gundeldingerstr. 1A, 4053 Basel

fi rst-serve_bltc@gmx.ch

Reservation: 

Tel. 061 272 69 41

Öffnungszeiten:

Täglich 

09.00–22.00 Uhr

Warme Küche: Mo 18.00–21.00 Uhr

 Di–Sa 12.00–14.00 + 18.00–21.00 Uhr

 So Buvette

Bar + Restaurant 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 271 31 58

Europäische und thailändische Gerichte

Öffnungszeiten: Mo 10–14/17–00 Uhr, Di bis Fr 10–14/17–00 Uhr 

 Sa 16–23 Uhr. Sonntag geschlossen!

Geniessen Sie in unserem schönen 

Garten thailändische, schweizerische 

oder europäische Gerichte/

Spezialitäten. 

Auch Take-Away.

Geniessen Sie einen 

Apéro, einen Kaffee 

oder chillen Sie 

einfach bei uns.
Für d

ie E
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Gastrobetriebe aus der übrigen Stadt Basel
Name/Adresse Public 

Viewing

Öffnungszeiten/Uhr Küche Speisekarte/Internet Take-Away Lieferdienst

Klingeli, Klingental 

20, 4058 Basel

nein Mi–Fr 17.00–21.00 gut bürgerlich, 

Bistro

www.klingeli.ch Nein Ja! 

Via ubereats.com

Tel. 061 681 62 48, info@klingeli.ch

Rhyschänzli

Buvette Kaserne

Unterer Rheinweg 

(Anlegestelle

nein Mo–So ab 11.00

nur bei Schönem 

Wetter

Burger, Fries, Panini, 

Salate

www.rhyschaenzli-

buvette.ch

Ja! Ja! 

Klingental-Fähre), 4057 Basel, Tel. 061 272 23 23, buvette@rhyschaenzli.ch

Bruderholz Gatrobetriebe/Bäckerei
Name/Adresse Public 

Viewing

Öffnungszeiten/Uhr Küche Speisekarte/Internet Take-Away Lieferdienst

Café Streuli

Auf dem Hummel 2, 

4059 Basel

Mo–Fr 07.00–18.00

Sa  08.00–17.00

So  09.00–17.00

Suppe, Snacks, Salat

Isch alles bim Streuli 

parat.

www.cafe-streuli.ch

Bäckerei offen

Ja! Vor Ort oder

Tel. 061 362 07 10

Laden offen!

Ja

Restaurant 

Predigerhof

Predigerhofstr. 172

4153 Reinach

Mi–Sa 11.00–23.00

So 11.00–21.00

regional und saisonal www.restaurant-

predigerhof.ch

Nein Nein

Gundeli – Gastrobetriebe
Name/Adresse Public 

Viewing

Öffnungszeiten Küche Speisekarte/Internet Take-Away Lieferdienst

tibits Basel Gundeli 

Meret Oppenheim-

Platz 1

Ja Mo–Do 8.00–22.30

Fr 8.00–23.00

Sa 9.00–23.00

So 9.00–22.30

Brunch-Buffet bis 14.30

vegetarisch und vegan www.tibitsathome.ch Ja! Ja!

Ristorante Valentino

Güterstrasse 183

Tel. 061 506 85 22

info@ristorante-

valentino.ch

Di–Fr 11.30–23.00

Sa 18.00–00.00 

 

Italienische www.ristorante-

valentino.ch

Nein

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne! 

Verteilung in Grossbasel-Süd und -Ost: Aufl age mind. 19'000 Expl.

Erscheinungsdaten: 28. Juli 2021 

und weitere auf www.gundeldingen.ch

1 Doppelfeld kostet nur CHF 290.– (anstatt CHF 415.–)

1 Einzelfeld kostet nur CHF 150.– (anstatt CHF 210.–)

 «Spezial-Aktion noch bis Oktober 2021»
für Restaurants, Cafés und Take-Away

Die Preise verstehen sich pro Inserat 30 Tage rein netto 4-farbig, exkl. 7,7% MwSt

–)

90
Jahre

1930–2020

Gundeldinger Zeitung AG

Reichensteinerstr. 10, 4053 Basel, 

Tel.061 271 99 66, gz@gundeldingen.ch

www.gundeldingen.ch

Restaurant Laufeneck
Münchensteinerstr. 134
Telefon 061 331 17 86
info@laufeneck.ch
www.laufeneck.ch

Öffnungszeiten:

Mo–Fr 11–14 Uhr und 17–23 Uhr 

Sa 17–23 Uhr, So geschlossen  

BeefsteaktatarBeefsteaktatar
HausartHausart

Do/Fr/Sa, 24./25./26. Juni
 ab 18 Uhr

Tischreservationen empfohlen
www.laufeneck.ch 
Tel. 061 331 17 86, info@laufeneck.ch

à discretion
und à la Carte

(Frisch zubereitet, auf Platte 
serviert). Mit Cognac, Essig-
gurken, Mais, Kapern, Oliven, 

Zwiebeln, Tomatenschnitz, 
Butter, Toast.

Zum Dessert:
Sorbet Apfel mit Calvados

Pro Person CHF 38.50

Restaurant Laufeneck
Erfahrene 
Serviertochter 
oder Kellner 
gesucht
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Referenzen und Foto bitte an:

Restaurant Laufeneck
Münchensteinerstrasse 134
4053 Basel
info@laufeneck.ch
Tel. 061 331 17 86

Neues Wirteteam im 
Restaurant Sunnebeedli
«Es gibt wohl nichts Gemütli-
cheres, als einmal das Badetuch 
alleine zu lassen, unter einen 
Sonnenschirm zu sitzen und 
sich einen Kaffee oder ein küh-
les Bierchen zu genehmigen.» 
So lädt das Restaurant Sunne-
beedli auf ihrer Internetseite 
ein: www.sunnebeedli.ch

Simon Lutz, Heinz Margot und 
Team freuen sich, Sie auch mit 
Köstlichkeiten für den kleinen 
Hunger zu verwöhnen. Es gibt viel 

Frisches und Überraschendes. Al-
les nach dem Motto: «Eifach und 
guet!» Und das nicht nur im Res-
taurant, sondern auch mit einer 
neuen Kiosk-Bar im Innern des 
Sonnenbades. Heinz Margot ist 
auch bekannt, weil er die Basler 
Fasnacht-Querschnittssendun-
gen beim SRG moderierte. 

Restaurant Sunnebeedli, 
Friedhofstrasse 9, St. Marga-
re then, 061 271 99 81; info@
sunnebeedli.ch Thomas P. Weber

Simon Lutz und Heinz Margot sind 
die neuen Pächter im beliebten 
Sunnebeedli.  Foto: zVg
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Name/Adresse Public 

Viewing

Öffnungszeiten/Uhr Küche Speisekarte/Internet Take-Away Lieferdienst

Restaurant 

Rhyschänzli

Lichtstrasse 9 

nein Mo–Fr 11.30–14.00

und  17.00–21.00

Sa 17.00–21.00

gut bürgerlich, 

CH-Küche, Brasserie

www.rhyschaenzli.ch Ja! Ja! 

Via ubereats.com

4056 Basel, Tel. 061 272 23 23

tibits Basel Steinen 

Stänzlergasse 4

nein Mo–Do 11.00–21.00

Fr–Sa 11.00–22.00

So 10.00–21.00

Brunch-Buffet bis 14.30

vegetarisch und vegan www.tibitsathome.ch Ja! Ja!

Union Diner Steine 

Stänzlergasse 3, 

4051 Basel

Tel. 061 331 91 91

nein Mo–So 11.00–22.00 Amerikaisch – Burger, 

Fries

www.uniondiner.ch Ja! Ja! 

Via ubereats.com

Restaurant Union

Klybeckstrasse 95, 

4058 Basel

nein Mo–Fr 11.30–14.00

& 17.30–22.00

Sa & So 17.30–22.00

Amerikaisch – Burger, 

Fries & Poke Bowls

www.union-restaurant.

com

Ja! Ja! 

Tel. 061 683 77 70, info@union-restaurant.com

Wir trafen Anita und Gerhard O. 
Amiet durch Zufall im Restaurant 
Valentino bei der sympathischen 
Wirte-Familie Lidia und Daniele 
Rovetto.

Wir kamen ins Gespräch und 
bald fanden wir heraus, dass Ani-
ta und Gerhard gerne nach Basel 
kommen ins Gundeli, denn sie ha-
ben hier eine Ferienwohnung.

Andere haben eine Ferienwoh-
nung in Adelboden, Mallorca oder 
sonst wo, aber eine Ferienwoh-
nung im Gundeli, das haben wir 
noch nie gehört. Da wollten wir 
mehr wissen und auch, wieso er 
seit Jahren unsere GZ abonniert.

GZ: Herr Amiet, Sie haben eine Feri-
enwohnung im Gundeli. Wie kam es 
dazu?
GA: Ich bin in Basel aufgewachsen, 
bin hier zur Schule gegangen und 
habe auch in Basel studiert. Aus 
berufl ichen Gründen zog es mich 
ins Berner Oberland, bin aber ein 
Heimweh-Basler geblieben. Zum 
grossen Glück fand ich mit Anita 
eine Frau, der Basel auch ans Herz 
gewachsen ist. Das Gundeli ist der 
beste Ausgangspunkt für zu Fuss 
in die Innenstadt, mit dem Velo 
aufs Bruderholz und natürlich 
die Nähe zum Bahnhof ist opti-

«Wir haben eine Ferienwohnung im Gundeli!»

Heimwehbasler und GZ-Abonnent Gerhard O. Amiet im Ristorante 
Valentino bei Wirtin Lidia Rovetto. Foto: GZ

mal. Hinzu kommt der wunder-
bare Umstand, dass meine Mutter 
und Schwester mit Familie auch 
in Basel leben. Anita stammt aus 
Baden-Baden und Basel ist die 
nächstgelegene Schweizer Gross-
stadt.

GZ: Wo befi ndet sich Ihre Ferienwoh-
nung und warum wählten Sie diesen 
Standort aus?
GA: Im MOH, mit traumhaftem 
Ausblick über Stadt und südliches 
Hinterland und alles Wichtige 
drumherum.

GZ: Kommen Sie oft ins Gundeli und 
was machen Sie, wenn Sie da sind?
GA: Ja, vor allem an Wochenenden 
und für Kurzferien. Stadtleben, 
Kultur, Velofahrten, Kulinarik 
(vor allem Restaurant Valentino 
beim Superkoch Daniele), Shop-
ping und Anonymität geniessen, 
all das, was wir auf dem Land 
nicht haben.

GZ: Wo und was arbeiten Sie und wo 
wohnen Sie normalerweise?
GA: Anita ist angestellt und ich bin 
selbstständig im Saanenland.

GZ: Sie haben unsere Zeitung abon-
niert, wieso und was gefällt Ihnen an 
unserer Zeitung?
GA: Sie informiert uns über nicht 
Alltägliches und wir wissen im 
 Voraus, was uns bei unserem nächs-
ten Besuch im Gundeli erwartet.

Wir danken unserem treuen 
Abonnenten und Heimweh-Gun-
deldinger Gerhard O. Amiet für 
das Interview und für diese lustige 
Geschichte. 
 Thomas P. Weber, 
 Herausgeber

Anita und Gerhard O. Amiet.  Foto: zVg

TRADIZIONI REINTERPRETATE

TRADITIONEN NEU INTERPRETIERT

Dienstag bis Freitag 11:30–14:00, 18:00–23:00 und Samstag 18:00–00:00

Güterstrasse 183, Basel — Reservationen unter 061 506 85 22 oder auf ristorante-valentino.ch

«Wir freuen uns auf Ihren Besuch.»
Ihre Gastgeber Lidia und Daniele Rovetto
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Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

Basler Familie 
sucht ein 

Haus
oder eine 

Wohnung
mit mind. 4 Zi.

zur Miete oder 
zum Kauf. 

Für Angebote und 
Hinweise sind wir 

dankbar:

hauswohnungbasel@
gmail.com

oder

Gundeldinger Zeitung
Chiffre B23

Reichensteinerstr. 10
4053 Basel

•  Baureinigungen
•  Büros
•  Fabrikationsgebäude
•  Fenster inkl. Rahmen
•  Gastgewerbe
•  Hauswartungen
•  Oberflächenbehandlung

Neu: Autoreinigung vor Ort

First Cleaning Service GmbH
R e i n i g u n g s i n s t i t u t

Hochstrasse 68
Telefon 061 361 44 51

info@firstcleaningservice.ch
www.firstcleaningservice.ch

•  Öffentliche Einrichtungen
•  Schaufenster
•  Spannteppiche
•  Sportstudios
•  Treppenhäuser
•  Umzugsreinigungen
•  Wohnungen

Pumpwerkstrasse 20
4142 Münchenstein 3
info@blitzstorenag.ch
Tel. 061 411 15 44
Fax 061 411 15 43
Natel 079 607 03 24
www.blitzstorenag.ch

ROLLADEN
UND SONNENSTOREN
LAMELLENSTOREN
NEUANFERTIGUNGEN
REPARATUREN
SERVICE

Fenster-Fenster-
reinigungreinigung
preiswert und zuverlässig

Tel. 079 665 24 76

GZ. Am Samstag, 12. Juni 2021 öff-
nete die «Summer-Kunschti» auf 
der Kunsteisbahn Margarethen. 
Ein attraktives Sport- und Spielan-
gebot lädt Kinder und Eltern zu 
Bewegung und Spass beim Entde-
cken der zahlreichen Sport- und 
Spielangebote ein. Ob Fussball-
feld, Pumptrack, Riesenrutsche 
oder Wasserspielplatz – für alle ist 
etwas dabei. Für Snacks und erfri-
schende Getränke sorgt die «Sum-
mer-Bar» der Kunschti-Beiz. Die 
«Summer-Kunschti» ist bis zum 15. 
August 2021 jeweils von Mittwoch 
bis Sonntag bei trockener Witte-
rung geöffnet. Mittwoch bis Freitag 
ist die Anlage von 14–19 Uhr offen, 

Summer-Kunschti Margarethen 
öffnete ihre Tore

Die «Summer-Kunschti» mit vielen 
Attraktionen ist wieder offen. 
 Fotos: zVg

am Wochenende von 11–18 Uhr. 
Der Eintritt ist kostenlos. Die «Sum-
mer-Kunschti Margarethen» ist ein 
gemeinsames Projekt von Robi-
Spiel-Aktionen und dem Sportamt 
Basel-Stadt. Die Hygiene- und Ab-
standsregeln sind einzuhalten. Die 
Bevölkerung ist aufgefordert, nur 
gesund und symptomfrei die «Sum-
mer-Kunschti» zu besuchen. Je nach 
Entwicklung und Entscheidungen 
des Bundesrates über Lockerungen 
oder neue Einschränkungen muss 
auch mit kurzfristigen Anpassun-
gen im Betrieb gerechnet werden. 
Das Schutzkonzept kann auf der 
Webseite www.summer-kunschti.ch 
abgerufen werden.  ■

www.summer-kunschti.ch

SPORT-�&�SPIELSTADT  
FÜR GROSS UND KLEIN

SUMMER-KUNSCHTI MARGARETHEN

19. MAI – 12. AUGUST 2018

SUMMER-
KUNSCHTI 

MARGARETHEN

GRATIS 

EINTRITT!

Die Angebote der Summer-Kunschti werden unterstützt von:

Aus der Georges Lichtenberg Stiftung

12. Juni bis 15. August 2021
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Finden Sie nicht auch, dass es zu 
viele Baustellen im Gundeli hat 
und dass diese schlecht mitein-
ander koordiniert sind. Wussten 
Sie eigentlich von diesen Bauvor-
haben? Wurden Sie informiert? 
Erhielten Sie ein Anwohnerschrei-
ben? Wissen Sie, wie lange jede 
Baustelle noch geht? Möchten Sie 
in Erfahrung bringen, wo und was 
noch alles gemacht wird? Wo die 
nächsten Baustellen geplant sind? 
... und es sind noch viele geplant! 

Wir empfehlen Ihnen die jewei-
ligen «Baustellen-Hotlines-Tele-
fon-Nr.» (auf den Infoschreiben) 
anzurufen oder hier die Haupt-
nummern des Bau- und Verkehrs-
departementes Basel-Stadt:
061 267 48 48 
und des Tiefbauamtes: 
061 267 44 88.

Sie werden freundlich an die 
richtige Person weitergeleitet, die 
Ihnen dann gerne Auskunft über 
«Ihre» Baustelle gibt.  

 Thomas P. Weber

Hat es zu viele Baustellen im Gundeli-Bruderholz?

Schriftliche Anfrage an den 
Regierungsrat Basel-Stadt
Gundeli im 
Ausnahmezustand
Das Gundeli leidet seit längerem 
unter der Grossbaustelle Vier-
telkreis. Neu dazugekommen ist 
nun die Grossbaustelle Bruder-
holzsstrasse/Wolfschlucht (Tram-
schienenersatz). Fazit: Stau, Stress, 
besonders an der Kreuzung Hei-
liggeist-Kirche. Der MIV sucht sich 
jetzt erst recht ein Durchkommen 

Gemäss Auskunft von Beatrice 
 Isler dürfen wir frühestens Sep-
tember/Oktober 2021 mit einer 
Antwort rechnen auf Ihre An-
frage rechts.  Die Redaktion

via alle Quartierstrassen. Von den-
jenigen, die auf Parkplatzsuche 
sind, reden wir hier gar nicht.

Und nun droht die nächste, zu-
sätzliche Baustelle: ab 14. Juni 
2021 wird die Durchfahrt Mar-
garethenstrasse gesperrt. Das 
heisst konkret, an beiden Enden 
des Quartiers und präzis in der 
Mitte sind Strassen gesperrt. Aus 
meiner Optik ist ab 14.6.2021 das 
Chaos vorprogrammiert.

Jedes dieser (sicher wichtigen) 
Projekte wird durch eine Person 
geleitet, welche sich nur um ihre 

eigene Baustelle kümmern muss. 
Ungeachtet dessen, ob einen hal-
ben Kilometer weiter eine weitere 
Baustelle in Betrieb ist.

Die Unterzeichnende bittet den Re-
gierungsrat um die Beantwortung 
der folgenden Fragen:
• Wie werden Grossbaustellen ab-

gesprochen?
• Sind Projektleitende verpfl ichtet, 

ihre Baustelle mit anderen Pro-
jektleitenden abzusprechen?

• Welchen Perimeter müssen Pro-
jektleitende bei der Berücksich-
tigung der Gesamtsituation an-
schauen?

• Besteht im Geschäftsmodell In-
frastruktur (GMI) ein Tool, wel-
ches berücksichtigt, wenn in ei-
nem Stadtteil viele Baustellen den 
Verkehr massiv beeinträchtigen?

• Arbeiten im BVD Verkehrspla-
nende, welche sich mit einer 
übergeordneten Sichtweise der 
Lenkung des Verkehrs in beson-
deren Situationen (wie jetzt ge-
rade im Gundeli) annehmen und 
steuern?

• Wie werden solche Ausnahmesi-
tuationen eigentlich kommuni-
ziert?

Beatrice Isler (25)
Grossrätin Die Mitte

Die Bruderholzstrasse ist in beide Richtungen gesperrt. Foto: Martin Graf

Wo, wann, wie lange überall Trams durch Busse 
ersetzt werden, erfahren Sie bei der BVB.

Die 15/16er-BVB Tram-Linie bekommt neue Geleise und Tramstationen über das ganze Bruderholz.

Baustelle Gundeldingerstrasse bis Viertelkreis inkl. den Seitenstrassen Delsberger- und Thiersteiner allee.

Stau in der Reinacherstrasse/Viertelkreis. Fotos: Martin Graf

Stau 
auch in 
der Ge-

genrich-
tung 

Rei-
nacher-
strasse 

am 
Viertel-

kreis.
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Stau in der Thierstein er allee! Verärgerte Auto -
fahrer*innen melden uns, dass sie von der Mar-
garethenstrasse über die Gundeldingerstrasse 
und Thiersteinerallee bis zur Münchensteiner-
brücke über 30 Minuten im Stau standen.  F: M. Graf

Bei der Baustelle Margarethenstrasse sollte der Verkehr über die Solothurnerstrasse geleitet werden! Die meisten 
 Autos und Lastwagen fahren aber durch die enge Reichensteinerstrasse, wo viele Kinder spielen.  Plan: Bau-Dep. BS

Der ganze umgeleitete «Margarethen-
Verkehr» schlängelt sich nun durch die 
enge Reichensteinerstrasse!  Foto: GZ

Die neue Baustelle in der Margarethenstrasse, wo 
IWB, BVB und Tiefbauamt am Werk sind, neue Tram-
geleise, neue Tramstationen, neue Leitungen, 17 
Bäume werden gefällt etc. bis Ende Jahr.  Fotos: GZ

Stau in der Solothurnerstrasse bis auf die Peter Meri-
an-Brücke (Foto) und Nauenstrasse.  Foto: Archiv GZ

((Foto Stau Thiersteinerallee 
Folgt noch !))

Margarethenstrasse und Gun-
deli als mehrjährige Grossbau-
stelle

17 Bäume werden an der Margare-
thenstrasse gefällt, damit die Basler 
Regierung freie Hand hat, die Tram-
verbindung Margarethenstich durch 
die Hintertüre einzuführen! (Die 
Vorlage Margarethenstich wurde 
2017 vom Baselbieter Souverän ab-
gelehnt).

Leserbrief

Der «Zwängerei Margarethenstich» 
werden 17 Bäume geopfert

Unter anderem werden 17 Bäume bei der Grossbaustelle Margarethen strasse 
oben am Ende der Allee gefällt.  Foto: GZ

Offi ziell gehe es um «einen behin-
dertengerechten Umbau der Tram-
haltestelle Margarethen». Doch die 
17 Bäume müssen weichen, da «die 
Lage der kü nftigen Tramhaltestel-
le kompatibel mit einer mö glichen 
Tramverbindung ü ber den Margare-
thenstich» wäre, so in der Pressemit-
teilung vom 17. Juni 2021 nachzu-
lesen. Im Zeitalter, wo sich Leute an 
einzelne Bäume anketten, um sie vor 
der Fällung zu bewahren, sollen nun 

in der stark befahrenen 
Margarethenstrasse siebzehn (17!) 
Bäume den Weg für mehr Grau und 
Verkehrsanbindungen freimachen!

Diese Allee, zwischen der je zwei-
spurig befahrenen Strasse gelegen, 
ist der letzte Ausgleich für die An-
wohnern und «schluckt» etwas vom 
 Autolärm und Abgasen und auch 
vom starken Lärm der Trams (wel-
cher mit der Realisierung Tramver-
bindung Margarethenstich noch 
wesentlich zunehmen würde)! An-
wohner führen hier ihre Hunde  gassi, 
Parkbänke werden rege genutzt. Die 
Allee prägt das Bild der Strasse seit 
Jahrzehnten.

Doch hier erfolgte die Tiefbauamt-
Information ebenfalls zu spät, die 
Anwohnerschaft wurde über die 
ausgedehnten Sanierungsarbeiten 
bis Ende 2022 an der Mar ga rethen-
stras se erst zeitgleich mit dem Bau-
beginn informiert.

Die auf dem Flyer angegebenen 
Verantwortlichen sind telefonisch 
nicht erreichbar, dasselbe Bild beim 
Tiefbauamt. So war die Situation 
auch bereits bei der vorhergehen-
den Kanalisationssanierung, die ein 
halbes Jahr dauerte, und den Stras-
senzug stark einschränkte: Die In-

formation erfolgte auch damals erst 
zeitgleich mit dem Beginn der Arbei-
ten via Flyer.

Wieso das? Im Zeitalter, wo das 
Baudepartement beinahe so viele 
Medienmitarbeiter*innen beschäf-
tigt wie die Basler Zeitung, ist Zeit-
punkt und Art der Kommunikation 
(Flyer) sowie die fehlende Erreich-
barkeit der Zuständigen, gemessen 
an der insgesamt über zweijährigen 
massiven Belastung der Anwohner, 
nicht im Geringsten nachvollzieh-
bar. Doch dieses Problem dürfte ge-
genwärtig das ganze Gundeli und 
grosse Teile Basels betreffen … 

So nicht!
Und v.a.: Rettet die Bäume an 

der Margarethenstrasse! 
Liebe Frau Regierungsrätin Kel-

ler: Verschonen Sie uns mit weiteren 
langjährigen Bauvorhaben ohne An-
kündigung und mit dieser unwürdi-
gen Kommunikation. Es könnte sonst 
sein, dass noch mehr Basler*innen 
genervt kapitulieren und in ruhige-
re, begrünte Kantone abziehen.

J.B. (eine langjährige Anwohnerin 
der Margarethenstrasse)

(Name der Redaktion bekannt)
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www.GARAGEKEIGEL.ch

NEUER DACIASANDERO

Der günstigste Neuwagen der Schweiz.
Jetzt bi dr GARAGE KEIGEL an dr Hochstross im Gundeli
*Neuer Dacia Sandero Access SCe 65, 5,2 l/100 km, 117 g CO2/km, Energieeffizienz-Kategorie A, Katalogpreis Fr. 9 990.–. Abgebildetes Modell (inkl. Optionen): Neuer Dacia Sandero Stepway 
Comfort TCe 90, 5,8 l/100 km, 132 g CO2/km, Energieeffizienz-Kat. A, Katalogpreis Fr. 14 790.–.

Tel. 061 565 11 11

ab Fr. 9'990.-*

Jetzt
probefahren!

Vorlage Gundeldinger Zeitung.indd   1 03.06.2021   09:50:59

GZ. Am Samstag, 26. Juni 2021 
fi ndet auf dem Münsterplatz ein 
«Drummeloobe» als Openair-
Konzert statt. Auf Einladung 
der Basler Trommelakademie prä-
sentieren das «Top Secret Drum 
Corps» und die Formation «STICK-
STOFF» ihre aktuellen Trommel-
Shows. Zusammen mit rund 70 
Schülerinnen und Schülern der 
Basler Trommelakademie im Al-
ter von 7 bis 20 Jahren gestalten 
die Tambouren einen kurzwei-
ligen Abend mit viel Witz und 
einigen Überraschungen. Der 
Konzertabend wird auf unkon-
ventionelle Weise die verschie-
denen Programmpunkte mit der 
Szenerie des Münsterplatzes ver-
knüpfen.

Für das Openair-Konzert steht 
eine limitierte Anzahl an Sitzplät-

Sa, 26. Juni 2021

«Drummeloobe» auf dem Münsterplatz

Auch die Trommelformation STICKSTOFF und ... 
… Top Secret Drum Corps werden eine Show präsentieren. 
 Fotos: zVg

zen zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen zum Ticketverkauf sind 
auf der Website www.drumme-
loobe.ch zu fi nden. Die Konzert-
besucher haben die Möglichkeit, 
auf freiwilliger Basis mehr für ihr 

Ticket zu bezahlen und somit die 
Ausbildung der jungen Musikerin-
nen und Musiker zu unterstützen. 
Ein allfälliger Überschuss aus dem 
Ticketverkauf fl iesst vollumfäng-
lich an die Basler Trommelakade-

mie für den Trommelnachwuchs. 
Leitung: Matthieu Meyer, Philipp 
Wingeier und Moritz Frei, Regis-
seur: Tom Ryser. 

Infos: 
info@drummeloobe.ch. ■

2x TITUS BEFLÜGELT zu Gast im Gundeli, im Zwinglihaus! 

Franz Schubert On the Road
Unerbittlich pulsierende Klavier-
Achtel. Eine einsam elegische 
Cello-Kantilene. Sehnsuchtsmusik 
monumentalen Ausmasses. Exis-
tenzielle Spannung. Dramatische 
Stimmungsschwankungen. Tiefe 
Resignation. Leidenschaft pur. Das 
ist Franz Schuberts Klaviertrio, ent-
standen 1827, in der Zeit der «Win-
terreise». Unterlegt mit Schuberts 

Wanderer-Motiv, dem Groove der 
Romantik, begegnen wir auf ein-
samen Landstrassen sowohl dem 
unsteten Romantiker Schubert als 
auch den ruhelosen amerikani-
schen Poeten der Beat-Generation 
und ihrem Vorbild und Wegberei-
ter Walt Whitman, zu Lebzeiten 
Schuberts geboren! Ein musika-
lisch-literarischer Brückenschlag 

von Schubert zu Kerouac. Von der 
«Winterreise» zu «On the Road». 
Vom introvertierten Wanderer zu 
den extrovertierten Fahrenden. 
Alle: Getriebene. Brüder im Geiste. 
Unstet. Ruhelos. Suchend. Immer 
unterwegs, on the road.   

Mit Susanne Mathé, Violine; Ju-
dith Gerster, Violoncello; Mischa 
Sutter, Klavier; Christian Sutter, 
Konzept und Lesung.

Musik: Franz Schubert, Trio Es-
Dur, op. 100, D 929; Literatur: Walt 
Whitman, «Gesang der offenen 
Strasse»; Jack Kerouac, «Unter-
wegs».

Di, 29. und Mi, 30. Juni, jeweils um 
19.30 Uhr; Zwinglihaus; Eintritt frei, 
Kollekte. Bitte um Anmeldung per 
Telefon, SMS, WhatsApp oder E-
Mail: Tel. 061 361 14 84; 076 383 51 
83; sutter.christian@gmx.ch

www.tituskirche.ch 
Susanne Mathé.   
Foto: © Adrian Samuel

Christian und Mischa Sutter. 
 Foto: © Franziska Strauss                                     

Judith Gerster. Foto: © 

Jean-François Taillard

Zwinglihaus

TITUS BEFLÜGELT 
zu Gast im Gundeli, im Zwinglihaus !!!
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Samstag, 4. September
10 – 17 Uhr

Anmeldung für Anwohnerstände: 
www.quartieroase.ch

Der längste Flohmarkt der Region
Bruderholzallee zwischen Stucki und Primarschulhaus

Gleichzeitig mit Hummelfest (Bruder Klaus Kirche)

Marry Jane 

Güterstrasse 185

4053 Basel

www.marryjane.ch

CBD Produkte 
aus dem Baselbiet

20% Rabatt Coupon
 auf alle MJ-Produkte

Coupon nur einlösbar im Laden. Gültig bis 30. Juli 2021.

✁

✁

Mobilwände, mobile Trennwände, Schienensysteme 

schallabsorbierend – gross – variabel

Produkte-Ausstellung: sager-ag.ch

Auf dem Wolf 9, Tel. 061 311 43 60, info@sager-ag.ch

EROTIC ENTERTAINMENT

 

DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CH

NEUERÖFFNUNG

MIT LADEN

IN 2021 ENTSCHEIDEN SIE
WELCHE EINSCHRÄNKUNGEN

ES GIBT
Kosmetik + Massagen
cosmetic7ciel.ch

Haarlos glücklich durch den Sommer 

Tellstrasse 18, Basel 
079 521 33 61 

C7C
Cosmetic 7. Ciel

Sara Frank

Ins_Cosmetic7Ciel_Gundeldinger_Zeitung_Nr_9.indd   1 15.06.2021   10:50:54

Mit der App-geführten Schnit-
zeljagd bietet die Explorial 
GmbH nun auch in Basel eine 
spannende Entdeckungstour 
an. www.explorial.ch

GZ. Es handelt sich dabei um eine 
interaktive Mischung aus Sight-
seeing, Schnitzeljagd und Escape-
Game. Als Gruppe versucht man, 
so viele Punkte wie möglich zu 
sammeln. Mit dem Handy in der 
Hand erkundet man die Stadt zu 

Schnitzeljagd in Basel per App
Fuss und erhält für das Lö-
sen von Aufgaben vor Ort 
Punkte. Dabei ist es egal, 
ob man sich in der Stadt bereits 
auskennt oder nur zu Besuch ist.

Der Trail durch die Basler Alt-
stadt wurde von Explorial in Zu-
sammenarbeit mit einer Stadt-
führerin von Basel Tourismus 
entwickelt. Dabei wurde festge-
legt, welche Stationen am interes-
santesten sein könnten. Die Spieler 
erwarten sowohl historische als 

auch kulturelle und 
spassige Aufgaben, 
die es zu lösen gilt. 
Um den Trail zu 
starten, benötigt 
man lediglich ein 
Smartphone mit 
aktiver Internet-
verbindung, die 
kostenlose Explo-

rial-App sowie ein gebüh-
renpfl ichtiges Ticket. Die 
Tickets können entweder 
über die Website (https://
explorial.ch), bei Basel 
Tourismus vor Ort oder di-
rekt in der App erworben 
werden. Explorial richtet 
sich an Gruppen von 1-8 
Personen sowie Familien 
mit Kindern ab etwa 10 Jah-
ren.  

www.explorial.ch ■

GZ. Der Jugend Circus Basilisk ist 
wieder da! Nach einer Corona-
bedingten Pause im Sommer 2020 
heisst es nun wieder: Manege frei! 
Vom Samstag, 3. bis Donnerstag, 
15. Juli 2021 gibt der JCB 18 Vorstel-
lungen in seinem Zirkuszelt auf 
der Rosentalanlage. Première: Sa, 
3. Juli um 20 Uhr.

Der Jugend Circus Basilisk be-
gibt sich mit seiner 52. Tournée 
unter dem Motto «Es war ein-
mal  …» auf eine zauberhafte Mär-
chenreise. Alles dreht sich um ein 
magisches Buch, das in einer alten 
Bibliothek versteckt ist. Durch das 
Öffnen des Buches gelingt es den 
Märchenfi guren, in die Aussen-

Sa, 3. bis Do, 15. Juli

Jugend Circus Basilisk zurück auf der Rosentalanlage

Kunstrad-Darbietungen und viele 
weitere Attratkionen warten auf die 
Zuschauer*innen im Circus-Zelt Ba-
silisk.  Foto: zVg

welt zu gelangen und die Realität 
auf den Kopf zu stellen. Die Reise 
durch das magische Buch nimmt 
die Zuschauer*innen mit in ein 
artistisches Abenteuer von Robin 
Hood bis hin zu Schneewittchen 
und Pippi Langstrumpf. 53 Artis-
tinnen und Artisten zwischen 7 
und 17 Jahren – die Basilisken – ha-
ben seit vielen Monaten im online-
Training und physisch intensiv auf 
diesen Moment hingearbeitet. 

Wegen Covid-19 besteht eine 
Reservierungspfl icht unter www.
circusbasilisk.ch. Für die Vorstel-
lungsdaten kann der Flyer unter 
derselben Website heruntergela-
den werden.  ■
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BEWEGUNGPLUS
basel evangelische freikirche•

PFARREI HEILIGGEIST BASEL

 Pfarrei: Heiliggeist Basel
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seit Montag, 31. Mai 2021, ist durch 
den Entscheid des Bundesrates die 
maximale Teilnehmerzahl bei Got-
tesdiensten auf 100 Personen be-
schränkt. Die bekannten Abstands- 
und Hygieneregeln sind weiterhin 
zu beachten. Die Anmeldefrist für 
die Sonntagsgottesdienste entfällt. 
Ergänzend zu den Sonntagen fi nden 
auch weiterhin Gottesdienste an den 
Werktagen statt, die ohne Anmel-
dung besucht werden können.

Sa, 26. Juni, 18 und 20 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Zwei Konzerte Frauenkompo-
niert. Vokal-Solisten ensemble Sin-
ger Pur. www.frauenkomponiert.ch.

So, 27. Juni, 9 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Eucharistiefeier.

Die nächsten Mitteilungen 
der Kirchgemeinden erscheinen 

am Mi, 28. Juli 2021

Kirchenmitteilungenn

Aus dem
Treffpunkt

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9.00–15.00 Uhr, 
Samstag 10.00–14.00 
(Ab 1.11.2021 bis 17.00 Uhr)
 
Adresse: 
Treffpunkt Gundeli für Menschen 
am Rande unserer Gesellschaft
Winkelriedplatz 6
4053 Basel
Tel. 061 361 67 24
E-Mail: tfs.gundeli@bluewin.ch
www.treffpunktgundeli.ch

Für Spenden – 
mit liebem Dank im Voraus: 
IBAN CH91 0900 0000 4002 2361 2

Lange angekündigt, nun endlich 
da: Unsere neuen Treffpunkt-Ti-
sche! Genau genommen, sind sie 
gar nicht neu, sondern «aufgemö-
belt alt».

Aber nun der Reihe nach. Unser 
lang gehegter Wunsch war, den 
Essraum mit kleineren Tischen 
zu bestücken, die Stabilität beizu-
behalten und das einstige Finish 
wiederherzustellen. Also eine Fle-
xibilisierung und Sanierung ohne 
Wertverlust – ganz schön viele 
Wünsche gleichzeitig! Aber dann 
kam die Idee, die bestehenden Ti-
sche nicht einfach zu entsorgen 
und durch Billigware zu ersetzen, 
sondern sie in neuer Form weiter 
zu verwenden. 

Aus diesem Vorhaben entstand 
ein Spenden-fi nanziertes Projekt. 
Dabei sollten die Tische halbiert, in 
Schuss gebracht, mit einem Metall-
gestell ergänzt und neu aufgestellt 
werden. In der Schreinerei Erlen-
hof Reinach fanden wir einen Part-
ner, der das ehrgeizige Vorhaben 

Winkelriedplatz 6, 4053 Basel
sekretariat@bewegungplus-basel.ch
www.bewegungplus-basel.ch 

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Gottesdiensten und Veran-
staltungen:
So, 27. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst zur 
Serie «Liebe ist …». Predigt Ph. Erne. 
Thema: Liebe ist sichtbar.
So, 4. Juli, 10 Uhr: Gottesdient zur Se-
rie «Das ermutigt mich …». Predigt Ph. 
Erne. Thema: Das ermutigt mich – 
gute Begegnungen.
So, 11. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst zur 
Serie «Das ermutigt mich …». Predigt 
Ph. Erne. Thema: Das ermutigt mich 
– liebevolle Barmherzigkeit.
So, 18. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst zur 
Serie «Das ermutigt mich …». Predigt 
Ph. Erne. Thema: Das ermutigt mich 
– tolle Zusammenarbeit. Mit Abend-
mahl.

Corona- 
Krise

Notstand in der Schweiz.  
Gemeinsam für die Schwächsten. 

Spenden Sie jetzt 30 Franken: 
SMS mit Text CORONA 30 an 227

Die neuen aufgemöbelten Tische sind 
im Treffpunkt eingetroffen.  Foto: zVg

So, 27. Juni, 11 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Erstkommunion Gruppe IV. Dieser 
Gottesdienst ist ausschliesslich für 
die Familien der Erstkommunion-
kinder reserviert.
So, 27. Juni, 11 Uhr, L'ESPRIT: KinderKir-
che.
Mi, 30. Juni, 9.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Gottesdienst mit Totengedenken.
So, 4. Juli, 10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Eucharistiefeier.
So, 11. Juli, 10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Eucharistiefeier.
Do, 15. Juli, 18.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Gebet am Donnerstag.
So, 18. Juli, 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Eucharistiefeier.
Di, 20. Juli: Sommer-Znüni-Bummel der 
Frauengemeinschaft. Treffpunkt: 9 Uhr
Heiliggeistkirche, 9.45 Uhr Selbst-
bedienungsrestaurant Seegarten.
So, 25. Juli, 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Kommunionfeier.
Bitte beachten Sie weiterhin die Ta-
gespresse, das Pfarrblatt und die 
Homepage der Pfarrei, da es auf-
grund der aktuellen Situation immer 
noch zu kurzfristigen Änderungen 
kommen kann. 

So, 25. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst zur 
Serie «Das ermutigt mich …». Predigt 
M. Meury. 

Auskunft erhalten Sie auf unserer 
Website www.bewegungplus-basel.ch 
oder direkt bei den Pastoren H. Gol-
denberger (h.goldenberger@bewe-
gungplus.ch) oder P. Erne (ph.erne@
bewegun gplus.ch). Tel. 061 321 69 09

Neues aus altem Mobiliar
zu reellen Konditionen umsetzte 
und uns mit dem nötigen Fach-
wissen beriet. Nun fehlte noch die 
Projekt-Finanzierung.

Dank zwei grosszügigen Spen-
den der Wittmann / Schmid-Stif-
tung und der Catherine und Har-
ry Morath-Stiftung konnten wir 
schliesslich den lang gehegten 
Wunsch erfüllen. Auch an dieser 
Stelle möchten wir den Verant-
wortlichen beider Organisationen 
unseren aufrichtigen Dank für die 
grossherzigen Zuwendungen aus-
sprechen. 

Zusammen mit 3 zusätzlichen 
Tischen ergibt sich jetzt ein ein-
heitliches und luftigeres Bild. Ein 
Glücksfall ist auch, dass wir nun 
die Lockerungen der COVID-Mass-
nahmen sehr gut umsetzen kön-
nen – und dank den kleineren Ti-
schen das Mittagessen wieder alle 
zusammen ab 12 Uhr einnehmen 
dürfen. Jetzt haben wir genügend 
Abstand an Vierer-Tischen.

Alles in allem sind wir stolz, mit 

einigen kreativen Massnahmen 
erhebliche Verbesserungen her-
beigeführt zu haben. Quantitativ 
wachsen kann jeder; die Kunst be-
steht darin, sich mit begrenzten 
Mitteln qualitativ zu entwickeln.
  Hermine Vluggen, Treffpunktleiterin

Für Maitli und Buebe

Damen und Herren

Jurastrasse 40

4053 Basel

Tel. 061 361 63 65

Marry Jane 

Güterstrasse 185

4053 Basel

www.marryjane.ch

CBD Produkte 
aus dem Baselbiet

20% Rabatt Coupon
 auf alle MJ-Produkte

Coupon nur einlösbar im Laden. 

Gültig bis 30. Juli 2021.

✁

✁

Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch
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Vom Sommer in Basel und 
einstigen Knickerbockers …

Ko
lu

m
ne

-minu, Kolumnist.  Foto: zVg

SOMMER? – NEIN. NICHT MEIN 
DING.

Plötzlich laufen die Menschen in 
diesen schrecklichen Shorts he-
rum. Oben die Wampe. Sie quillt 
über den Gürtel wie ein Kugelhopf-
teig bei zu viel Hefe vom Schüssel-
rand.

Unten dann: Birkenstock mit 
bunten Halbsocken.

JA GEHT’S NOCH!
Mittlerweile gehört ja auch das 

kleine Nuggelfl äschlein dazu. Sie 
setzen es jede halbe Minute an. 
Spülen die Gedärme mit Wasser. 
Und schwitzen das Ganze im Tram 
raus.

MUSS ICH MEHR SAGEN? 
Schon immer bin ich von der 

Hitze gefl ohen. Wenn in Italien 
die Menschen zum Strand und die 
Touristen ganz unten an den Stie-
fel strömten, zog es mich retour. 
Ich war alleine auf der Autobahn. 
Und ich freute mich an der Schlan-
ge am Gotthard, die südwärts zur 
Hitze staute, während ich in Rich-
tung kühlen Norden freie Fahrt 
hatte. Ich winke den stehenden 
Stauenden dann herzlich zu. Und 
sie zeigen mir den Stinkefi nger. 

Schon als kleiner Bub habe ich 
die Sommerferien nicht gemocht. 
Als Einzelkind bedeutete dies: 
keine Spielkameraden mehr. Die 
hockten in Rimini und schwärm-
ten von Tomatenspaghetti und Ge-
lato. Ich aber hockte umgeben von 
einer sportlichen Wandergruppe 
auf einer Alphütte vor einem faden 

Sirup. Und einem vergammelten 
Stück Käse, der genau so stank, wie 
die Wandervögel in ihren wolle-
nen, roten Socken.

Mein Vater war ganz und gar der 
Sommertyp. Als schönster Trämler 
von Basel legte er sich stundenlang 
in unserm Hinterhof an die Sonne. 
Und grillte sich – zschzsch! – wie 
eine Aktions-Bratwurst rundum 
durch.

Zu jener hundstäglichen Zeit 
schleppten die Frauen noch Zuber 
mit kühlem Lindenblütentee an 
die Tramschleifen an den Endstati-
onen des Dreiers und Sechsers. Sie 
himmelten den gegrillten Schel-
lentramper derart feurig an, dass 
ihr Tee schon bald wieder zu sieden 
begann!

Die Stadt war zu jener Zeit wäh-
rend der Sommerferien menschen-
leer. Alles fl oh aus der City – sie war 
noch kein Vergnügungszirkus wie 
heute. Restaurants, die draus sen 
«Campari Soda» oder Cafés, die 
auf dem Trottoir Cola mit Eis ser-
vierten, gab es kaum. Der Rhein 
war menschenleer und ganz den 
Schwänen überlassen. Nur die Fäh-
re zog von einem Ufer zum andern. 
DAS ZUMINDEST! Und da ich mit 
dem «Fährimaa» Rinderknecht be-
freundet war und dieser ein Herz 
für alle Einzelkinder hatte, die sich 
in Basels dunklen Gassen (damals!) 
langweilten, erzählte er mir von 
Venedig. Von den Palästen und 
Gondeln – plötzlich wurde die Fäh-
re zum Vaporetto. Und das Müns-
ter zum Dogenpalast. In meinen 
Tagesträumen war ich eine kleine 
Prinzessin am Canale Grande. So 
hat der Bub überlebt.

Am allerschlimmsten war es, 
wenn mein Vater den Rucksack 
packte. Mutter kochte Picknick-
Eier und füllte stark gesüssten 
Pfefferminztee in Blech-Flaschen 
ab. Vater aber zeigte sich jetzt in 
diesem Wander-Outfi t, der selbst 
bei einem Gruselfi lm die rote Kar-

te bekommen hätte: kleinkarier-
tes Flanellhemd. Knickerbockers, 
die hinten recht fadenscheinig 
waren. Dann die obligaten, zünd-
roten Wollsocken von Tante Irm-
chen (Zöpfl imuster). Und statt der 
hippen Käppis von heute, knüpfte 
mein alter Herr in einem Taschen-
tuch vier Ecken zu Knüppeln. Und 
drückte sich dies aufs schüttere 
Haar. SO MUSSTE ICH MIT IHM IN 
DEN ZUG! Ich lief sechs Schritte 
hinter ihm und tat, als gehöre ich 
nicht zum rote Socken-Mann. OH 
MANN! ES WAR EINE SCHLIMME 
ZEIT.

Ausfl ugziel war der Wildstrubel. 
Wir marschierten auf die Engstli-
genalp. Dort war alles voller Kühe. 
Viel Mist. Und es gab auch eine 
Sennerin, die «Vreni» hiess und im 
Winter als Skilehrerin herumwe-
delte.

Natürlich war mein Vater auf 
die Sennerin scharf. Das weibli-
che Publikum vom Sechsertram 
fehlte ihm. Also gurrte er um sie 
wie der Auerhahn in der Balz. DAS 
KIND WAR VERGESSEN. Und das 
war gut so. Es konnte mitten in der 
eingetrockneten Kuhfl aden und 

ein paar wenigen Enzian seinen 
eigenen Gedanken nachgehen. 
Die waren: vermutlich wurde ich 
nach meiner Geburt im Babysaal 
verwechselt. WANN HOLEN MICH 
MEINE RICHTIGEN ELTERN MIT 
DEM FERIENHAUS IN NORWEGEN 
UND EINER FISCHSTÄBLIFABRIK 
HIER ENDLICH RAUS?

Das allerargste war die Nacht 
im Heu: MASSENLAGER. ALLES 
SCHNARCHENDE, ROTE WAN-
DERSOCKEN! UND DER DUFT 
DES GETROCKNETEN KUHMISTS 
SCHWABBTE ÜBER ALLEM!

Wundert Ihr Euch jetzt, dass 
ich den Sommer auch heute noch 
nicht geniessen kann?

Das heisst – schon. Aber auf mei-
ne Art.

Ich liege in der Badewanne. Lese 
ein Buch. Und lasse alle fünf Minu-
ten kaltes Wasser nachlaufen. OK 
UMWELTFREUNDLICH IST DAS 
NICHT – SIND ROTE SOCKEN ABER 
AUCH NICHT!

Übrigens: meine norwegischen 
Eltern mit der Fischstäblifabrik 
haben sich bis heute nicht gemel-
det.  

 -minu

Früher war die Fähre das einzige Sommervergnügen in Basel. Hier ein Foto 
der St. Alban Fähre «Wilde Ma». Im Hintergrund die alte Wettsteinbrücke mit 
vielen Leuten. Vermutlich die Abschiedsfeier anfangs 90er Jahren. 
 Foto: Archiv GZ/Postkarte - Quelle?

Die nächste Ausgabe mit ca. 19'000 Ex.,
erscheint am Di/Mi, 27./28. Juli 2021

Du findest uns auf

Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch

Inseratenschluss: Do, 22. Juli 2021
Redaktionsschluss: Di, 20. Juli 2021
www.gundeldingen.ch  

Sonderseiten:

• Garten-Restaurants 
 und -Terrassen

www.facebook.com/
gundeldinger-zeitung

Betriebsferien
26. Juni bis 

Sonntag, 11. Juli 2021
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Neueröffnung 
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365 TAGE 

GEÖFFNET BIS 

22 UHR 

mit Teil-
Eröffnung
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your favorite food to go
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